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Liebe Kadettenfamilie 

Eine fulminante Eröffnungsfeier haben die französi-
schen Organisatoren zum Start der olympischen  
Sommerspiele in Paris geboten und tatsächlich durften 
wir in der Folge auch packende Wettkämpfe erleben. 

Beide Abteilungen der Kadetten sind ebenfalls quasi  
mit fulminanten Eröffnungsfeiern in die wohlverdienten 
Sommerferien gestartet und werden danach hoffentlich 
grossartige, erlebnisreiche Ferien verbracht haben. 

Die Musikkadetten starteten die Sommerferien am ersten Ferienwochenende mit der 
Teilnahme am Weltjugendmusikfestival in Zürich, wo sie nicht nur mit gelungenen 
Auftritten erfolgreich waren und das zahlreiche Publikum begeistern konnten,  
sondern auch zusammen mit jungen Musikerinnen und Musikern aus der ganzen 
Welt eine mehrtägige, fröhliche Party feiern durften. 

Sogar eine ganze Woche konnten die Sportkadetten zusammen den Ferienbeginn 
geniessen, nämlich im traditionellen Sommerlager, wo die fröhliche, bunt gemischte 
Schar, an einem lauschigen Platz mit herrlichem Weitblick am Waldrand oberhalb 
des Baldeggersees, ihre Zelte aufgeschlagen hat und eine abwechslungsreiche Zeit 
mit spannenden, gemeinsamen Erlebnissen verbrachte. 

Zum Abschluss der Ferien bescherte uns dann der Sommer selbst, der mit langen, 
kühlen Regenperioden doch recht zögerlich gestartet war, einen Höhepunkt mit  
herrlichem Sommerwetter und Rekordtemperaturen. Hoffentlich gut erholt, können 
wir alle nun also in die zweite Jahreshälfte starten, wo die Kadetten wieder ein  
abwechslungsreiches Programm erwarten wird. 

Und wenn ich jetzt schon so viel über Ferien und sich jagende Höhepunkte  
geschrieben habe, dann bleibe ich gleich dabei und picke, stellvertretend für die 
zahlreichen kommenden Aktivitäten, das Herbstlager heraus, welches den teil- 
nehmenden Musik- und Sportkadetten sicher auch zu den Herbstferien wieder einen 
fulminanten Start, gute Kameradschaft und herrliche Erlebnisse bieten wird, diesmal 
im wunderbar gelegenen bündnerischen Sarn oberhalb Thusis. 

Ich freue mich sehr auf die kommenden Monate, auf nette Begegnungen und  
wünsche allen kameradschaftliche, unvergessliche Erlebnisse im Kreise der  
Kadettenfamilie. 

Liebe Grüsse 
Roland Lindauer, Präsident
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Aktuelles vom Präsidenten

Bitte berücksichtigt bei Euren Einkäufen  
unsere treuen Inserenten !
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Industriestrasse 21 
8820 Wädenswil 

Tel. 044 781 13 29 
info@carrosserie-taveri.ch 
www.carrosserie-taveri.ch

Aus defekt wird perfekt! 
Bei Glas-, Blech und Lackschaden  
direkt zum Carrossier
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 Wir sind in Ihrer Nähe.
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

Ge ne ral agen tur Hor gen
Thomas Schinzel

Seestrasse 87
8810 Horgen
T 044 727 29 29
horgen@mobiliar.chmobiliar.ch



Die Seiten des Musikalischen Leiters

Liebe Kadetten 
Liebe Eltern 
Liebe Gönner und Freunde der Kadetten Horgen 
 
Ich hoffe, ihr konntet den Sommer in vollen Zügen  
geniessen! 

Mindestens ich hatte die etwas ruhigeren letzten Wochen 
bitter nötig. Das letzte Halbjahr wurde, je näher die  
Sommerferien kamen, immer intensiver. Zwar standen bei 

mir keine Abschluss- und Aufnahmeprüfungen, Lehrabschluss- oder Diplomfeiern 
statt, dafür Anlass um Anlass, Konzert um Konzert, Wettbewerb um Wettbewerb. 
Einen gewissen Beitrag zu meinem vollen Terminkalender hatte auch die Kadetten-
musik. Und damit sicher auch zu jenem unserer Musikerinnen und Musiker. Neben 
HGV Strassenfest, katholischem Kirchenjubiläum und Papiersammlung, sorgte  
vor allem das Welt Jugendmusikfestival in Zürich für eine etwas höhere Aus- und 
Belastung. 

Das Probeweekend Anfang Juni in Horgen war der Startschuss für die gezielte  
Vorbereitung auf diesen Grossanlass, welchen wir gemeinsam mit der Jugendmusik 
Wädenswil bestritten. Dass das WJMF nicht wie bisher vor den Sommerferien statt-
fand, sondern genau am ersten Ferienwochenende, stellte uns vor eine terminliche 
und personelle Herausforderung. Dank der gemeinsamen Teilnahme konnten wir mit 
einer ansehnlichen Besetzung am Wettspiel antreten. 

Neben dem Probeweekend erforderten vor allem die Doppelproben in Horgen und 
Wädenswil und die Hauptprobe am Fiirabig Märt Anfang Juli, aber auch die vielen 
Absenzen aufgrund 
der oben genannten 
schulischen und be-
ruflichen Anlässe 
etwas mehr Effort 
als üblich. Dieser 
wurde aber fürstlich 
belohnt! Nicht nur 
konntet ihr an euren 
Prüfungen reüssie-
ren – wozu ich euch 
an dieser Stelle 
herzlich gratulieren 
möchte – sondern 
auch am WJMF! Mit 
soliden 84 Punkten 
im Konzertwettspiel 
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KMH und JuMu Wädenswil: Gemeinsam am Fiirabig Märt Horgen +
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Dorfgasse 15
8810 Horgen
Tel. 044 725 42 13

Seebnerstrasse 14 
8185 Winkel
Tel. 044 861 07 08

info@grond-metzgerei.ch
www.grond-metzgerei.ch

Gerber H. P. Elektro AG
Elektro-Installationen 
Telefon- und 
TV-Installationen 
Haushaltgeräte

Schönenbergstrasse 41 
8816 Hirzel 
Tel. 044 729 99 11 
info@gerberelektroag.ch 
www.gerberelektroag.ch

seit 1986

• innovativ • persönlich • kompetent
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sowie 84 «und es paar verdruckte» in der Parademusik mit Evolutionen durften wir 
in beiden Kategorien mit einer Silberauszeichnung in die wohlverdiente Sommer-
pause. 

Das Wochenende in Zürich wird nicht nur wegen der grandiosen Eröffnungsfeier im 
Hallenstadion am Freitag, der spontanen Showprobe, den Konzertbesuchen und der 
Party am Samstag und unseres Erfolgs vom Sonntag in bester Erinnerung bleiben: 
Dank eines Tele-Züri-Beitrags haben wir auch ein Erinnerungsstück in Bild und Ton 
an dieses tolle Wochenende. Der am Sonntagabend ausgestrahlte Bericht über das 
WJMF war schliesslich mehrheitlich über unsere Teilnahme. Für einmal standen – 
nicht wie sonst üblich – die SportlerInnen im Rampenlicht, sondern die engagierten 
und talentierten MusikerInnen aus Horgen und Wädenswil und haben damit auch 
einmal die Beachtung erhalten, die ihnen eigentlich zusteht. 

Dies war für mich die Kirsche auf der Torte, das Tüpfli auf dem i und der gelungene 
Startschuss in die Sommerferien. Nun freue ich mich aber auf die anstehenden  
Projekte im zweiten Halbjahr, welches wenigstens etwas ruhiger, aber mit dem  
anstehenden Kadettenfest nicht minder spannend werden wird! 

Mit musikalischen Grüssen     Roger Rütti

Aktuelles unter  
www.kadettenhorgen.ch

Grandiose Eröffnungsfeier im Hallenstadion am Freitagabend



8

.ch  bniseloerle.veisen.ch|www-rer.buehrel|044 729 92 41|www. 3|8816 Hirzstrerel|ZugG Hirzer ABühr

?! Hier fehlt etwas ...! 
Richtig:  Ein Inserat für Ihr Geschäft! 

Wollen auch Sie die             -Familie zu Ihrer Kundschaft zählen?  

Bruno Rütti, Telefon 044 725 97 93,  
gibt Ihnen gerne unsere interessanten Inserat-Konditionen bekannt. 



Hilfe gesucht
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Liebe Eltern und Kadettenfreunde 

Noch immer suchen wir Unterstützung in den Ressorts Logistik und Kadettenmusik. 
 
Ressort Logistik:  
Eine Person, welche die Arbeitsgruppe Vereinsanlässe (AG VA) unterstützt.  
Die AG VA hat das Ziel, interne Vereinsanlässe zu organisieren. Es sollen vor allem 
auch die Kadetten Anfänger angesprochen und mit den Aspi- und Spielkadetten in 
Kontakt kommen. So können sie motiviert werden, auch mal in ein Herbstlager zu 
kommen oder an den anderen Anlässen teilzunehmen.  

Der zeitliche Aufwand ist 3-5 Sitzungen im Jahr und der Kadertag, an einem Sonn-
tag im März. Zudem kommt die teilweise Unterstützung bei Anlässen. Zum Beispiel 
schwere Sachen einkaufen oder ähnliches. 

Bei Interesse gibt Doris Lindauer gerne Auskunft. Tel. 079 354 62 18 
 
 
Ressort Musik:  
Gesucht ist hier eine Person mit Organisationstalent. Es geht darum, in Zukunft 
Musikreisen oder die Reise an Musikfeste oder ans Sechseläuten zu organisieren und 
die Kadetten dann auch zu begleiten oder Begleitungen zu organisieren. 

Bei Interesse gibt Olivier Dessouslavy gerne Auskunft. Tel. 079 608 29 03 

Wir freuen uns auf Unterstützung und bedanken uns ganz herzlich. 

Olivier und Doris

Chum mit
5. bis 12. 
im schöne
Alli wiitere
d‘Amäldig

t is Hela vom 
Oktober 2024 
e Sarn (GR)!
e Infos und 

g finsch under:

??
GAOOHDIHHSÄHÄSC

SCH
AGMUL

DE
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Was wäre Horgen ohne den 1835 gegründeten Kadettenverein, was ohne die 1857  
zusätzlich ins Leben gerufene Musikabteilung? Es würde etwas fehlen, einfach  
unvorstellbar!  

Die Kadetten Horgen gehören zu Horgen wie der Schwan im Wappen und sind aus 
dem „Dorfleben“ von Horgen nicht wegzudenken. 

Ohne zusätzliche Unterstützung wäre es fast nicht möglich, unseren jungen Kadet-
ten weiterhin ein attraktives und interessantes Vereinsleben bieten zu können.  

Wir möchten anfragen, ob Sie uns dabei finanziell helfen können und wollen. 

Der Passivmitgliedbeitrag beträgt CHF 50.– pro Jahr.  

Falls Sie uns mit einem grösseren Betrag unterstützen möchten: 

Der VIP-Beitrag beträgt CHF 111.– pro Jahr.  

Die Sport- und Musikkadetten Horgen danken herzlich für die Unterstützung und 
freuen sich, Sie an einem unserer Anlässe begrüssen und unterhalten zu dürfen. 

Füllen Sie unten stehendes Formular aus, trennen dieses ab und senden es an:  

Kadetten Hogen, Postfach, 8810 Horgen 

Selbstverständlich nehmen wir Ihre Beitrittserklärung auch gerne per Mail entgegen: 
sekretariat.horgen@kadetten.ch

Firma / Name: 

Vorname: 

Adresse: 

PLZ: Ort: 

Datum: E-Mail: 

Unterschrift:

Beitrittserklärung

o VIP  ab Fr. 111.– pro Jahr o Passiv  Fr. 50.– pro Jahr 
zutreffendes bitte ankreuzen

" "

Werden Sie VIP oder Passivmitglied

"



Eines Morgens trafen Methusalix, seine Frau und Falbala – sie gönnten sich nach 
dem grossen Wocheneinkauf noch eine Tasse Kaffee - am Bahnhof Horgen Oberdorf 
auf eine Schar von Kindern und Jugendlichen. Während einem kurzen Schwatz 
stellte sich heraus, dass sie sich für einen Besuch im gallischen Dorf angemeldet 
hatten. 
Das Gepäck war schnell auf dem Ochsenkarren verladen. Frau Methusalix und  
Falbala boten den Kindern an, sie auf dem Weg ins Dorf der Gallier zu begleiten. 

Nach einer kurzen Reise erreichten alle das Dorf und wurden sogleich von Asterix 
und seinem besten Freund Obelix begrüsst. Bei einem kurzen Dorfrundgang er- 
klärten die beiden gallischen Krieger den Kindern die Dorfregeln und was man in 
einem gallischen Dorf so alles beachten musste. 
Unterwegs traf man den Fischhändler Verleihnix, den Schmid Automatix, Gutemine, 
die Frau vom Chef, und den Druiden Miraculix. Der Dorfrundgang endete vor dem 
Haus von Majestix, seines Zeichens Häuptling des Dorfs der Unbeugsamen. 
Majestix erzählte, dass es momentan nicht genügend Platz und Infrastruktur im Dorf 
hat, um neue Bewohner aufzunehmen. Aber wenn sie mithelfen wollen, das  
Dorf grösser zu machen, neue Häuser zu bauen, die sanitären Anlagen wieder  
in Schuss zu bringen und gegen die Römer anzukämpfen, dann könnte man es  
gemeinsam in einem oder zwei Tagen schaffen. 
Das tönte gut und so packten alle mit an. Man schaufelte, hämmerte, sägte und 
schon bald war der Platz für die neuen Bewohnerinnen und Bewohner geschaffen. 

Am meisten Probleme hatten die gallischen Dorfbewohner mit den Namen der  
Kinder. Deshalb organisierte Majestix am Abend eine Zeremonie, bei welcher die 
neuen Bewohnerinnen und Bewohner gallische Namen erhielten und feierlich in  
die Dorfgemeinschaft aufgenommen wurden. Am Lagerfeuer wurde dann noch  
gesungen und Dorfgeschichten ausgetauscht. 
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Besuch bei den unbesiegbaren Galliern (SOLA 2024)

+
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Am nächsten Morgen rannte plötz-
lich ein Römer durch das Dorf. 
Claudius Musculus war gerade 
beim Training und erklärte uns, 
dass er sich für die Olympischen 
Spiele fit mache. Als Zeichen  
seiner Grösse beschloss Majestix 
umgehend auch solche Spiele 
durchzuführen – einfach auf die 
gallische Art und Weise. 
So kämpften zwei gallische Teams 
in den Disziplinen Stiefelstafette, 
Mehllauf, Gallierball, Bogenschies-
sen und Krugstemmen um Ruhm 
und Ehre. Da Obelix auch mit- 
machen wollte, verteilte der Druide 
Miraculix zwischendurch immer 
wieder Zaubertrank, damit auch 
die Leute eine Chance hatten, die 
nicht als kleiner Junge in den Topf 
mit dem Zaubertrank gefallen 
waren. 

Am Nachmittage stellte uns Obelix 
seine grösste Passion – nebst der 
Wildschweinjagd und Römer ver-
hauen – vor: Hinkelsteine her- 
stellen. 
Hinkelsteine sind ja ganz prakti-
sche Dinger. Man kann sie ver-
schenken oder gegen etwas 
anderes eintauschen oder einfach 
als Dekoration in seiner Hütte auf-
stellen. Wenn da nur das Gewicht 
nicht wäre. 
Deshalb zeigte uns Obelix, dass 
man aus Speckstein ebenfalls wunderbare Kunstwerke machen kann. So wurde  
gehämmert und gebohrt, geschliffen und geölt. Und am Schluss waren Ketten, 
Ringe, Anhänger usw. zu bestaunen. Richtige Schmuckstücke. 

Plötzlich stellte ein Dorfbewohner fest, dass Miraculix fehlte. Seit dem Morgen hatte 
ihn niemand mehr gesehen. Als man dann die Sichel im Gras fand, machten wir uns 
wirklich Sorgen, denn unser Druide verliess niemals das Dorf ohne seine Sichel. Wir 
suchten die ganze Umgebung ab und hielten die Augen und Ohren offen, aber keine 
Spur von Miraculix. 

Am nächsten Tag war der Druide noch immer weg. Wir gingen in den Wald und tra-
fen dort auf Waldbewohner, die alles hörten und sahen. Bei jedem Posten mussten 
wir eine Aufgabe lösen. Als Belohnung erhielten wir einen kleinen Kartenausschnitt. 



13

Nachdem wir alle Kartenstücke gesammelt  
hatten, Setzten wir die Karte zusammen und  
gingen zu dem einzigen darauf fehlenden Punkt. 
Dort trafen wir auf den Druiden Acetonix. Er  
erzählte uns, dass er gesehen hatte, wie einige 
Römer Miraculix gepackt, gefesselt und ihn fort-
getragen haben. Leider begann es bereits ein-
zudunkeln. Deshalb konnten wir die Spuren der 
Römer heute Abend nicht mehr verfolgen. 
Majestix erklärte uns, dass wir spätestens  
morgen unseren Druiden befreien mussten, denn 
die Vorräte an Zaubertrank gingen langsam zur 
Neige. Und ohne Zaubertrank waren wir Gallier 
nicht mehr unbesiegbar. 

Am nächsten Tag fanden wir die Spuren der 
Römer, welche am Vortag vor uns geflüchtet 
waren. In mehreren Gruppen folgten wir diesen 
Spuren. Als wir beim Druidenturm ankamen, 
wurden wir vom Druiden Turmwohnix begrüsst. 
Seine Spezialität war die Heilkunst und er passte 
gut auf das Wohl aller Lebewesen auf. Auch auf 
das Wohl der Menschen, und das Wohl von  
Druiden, welche in Römerlagern gefangen  
gehalten wurden. Aber bevor er uns mehr  
erzählte, wollte er, dass wir etwas assen. Denn 
ein voller Magen ist wichtig für die Gesundheit! 
Anschliessend erklärte er uns, dass er vor  
kurzem im Römerlager war, um dort die Fuss-
warzen des Centurios und die leichten Schürf-
wunden vom gefangenen Miraculix zu 
behandeln. Miraculix war mit mehreren Ketten 
und Schlössern gefesselt. Leider konnte  
Turmwohnix unseren Dorfdruiden nicht befreien, 
aber er schaffte es, die Codes der Schlösser +
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auszuspähen. Diese Codes hatte Turmwohnix im 
Wald versteckt und mit einem Zauber belegt. 
Bevor der Druide uns mehr verriet, benötigte er 
unsere Hilfe. Ein Vogel hatte in der Nähe seine 
Eier verloren und konnte sie nicht mehr finden. 
So mussten wir zuerst dem Vogel helfen und 
seine verlorenen Eier zurück ins Nest bringen, 
bevor der Druide uns weiterhalf. 
Turmwohnix hielt Wort und zeigte Asterix, in  
welchem Römerlager Miraculix gefangen ge- 
halten wurde. Zudem verriet er uns, dass die 
Römer dieses Gelände genau überwachten. 
Die Codes für die Schlösser hatte Turmwohnix 
ja mit einem Zauberspruch versteckt. Tagsüber 
waren die Codes unsichtbar, aber kurz nach 
Sonnenuntergang strahlten sie ein helles Licht 
aus. So beschlossen wir, uns heute Abend am 
Römerlager vorbei in den Wald zu schleichen 
und die leuchtenden Codes zu suchen. Froh, 
dass wir nun einen guten Plan hatten, verab-
schiedeten wir uns vom Druiden und machten 
im Lacus Baldegg noch einen Zwischenstopp. 

Zurück im Lager setzten wir uns ans Lagerfeuer, 
sangen einige Lieder und warteten auf das Ein-
brechen der Nacht. Sobald es dunkel war, 
machten wir uns auf den Weg zum Römerlager. 
Vorsichtig pirschten wir durch den dunklen Wald 
und mussten immer schauen, dass wir nicht von 
einer römischen Patrouille entdeckt wurden. 
Plötzlich sprang Obelix aus einem Gebüsch.  
Er war wütend, weil wir zu laut waren und  
alle Wildschweine, welche er fangen wollte, ver-
scheucht hatten. Und er war doch so hungrig. 
Obelix wollte, dass wir ihm halfen, ein Wild-
schwein zu suchen. Im Gegenzug würde er sich unserer Mission anschliessen. 
So schlichen wir dem Römerlager entgegen. Plötzlich tauchte eine römische  
Patrouille auf. Schnell sprangen wir ins Dickicht. Leider war es genau dasselbe  
Gebüsch, in welchem sich auch die Wildsau versteckt hatte. Mit lautem Gegrunze 
und Gequietsche jagte das Tier davon. Ich weiss nicht, ob das Wildschwein oder wir 
Gallier den grösseren Schrecken hatten. 
Als wir uns wieder etwas erholt und beruhigt hatten, machten wir uns im Wald auf die 
Suche nach den Codes für die Schlösser. Der Zauber von Turmwohnix wirkte und 
schon bald fanden wir die hell leuchtenden Zahlenkombinationen. 
Mit den Codes schlichen wir uns zum gefesselten Miraculix und versuchten, ihn zu 
befreien. Dies gelang uns leider nicht: Es gab vier Schlösser, aber wir hatten nur drei 
Codes. Während einige Gallier den letzten Nummerncode zu lösen versuchten,  
notierte Asterix das Rezept des Zaubertranks. 
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Als plötzlich eine Römerpatrouille 
auftauchte, mussten wir flüchten 
und den armen, gefesselten Mira-
culix zurücklassen. Aber immerhin 
hatten wir ja aus seinem Munde 
das Rezept für den Zaubertrank 
erhalten und konnten am nächsten 
Morgen das Getränk wieder zube-
reiten. 
Nach dem Frühstück hatte Obelix 
immer noch Hunger und wollte 
mehr zu essen haben, was ihm 
Frau Methusalix und Bacteria ver-
weigerten. Fuchsteufelswild ging 
er in den Wald – aber nicht ohne 
sich vorher in der Küche einige  
Gegenstände und Nahrungsmittel 
unter den Nagel zu reissen. Und 
unter den Gegenständen war na-
türlich auch der Topf, in welchem 
wir den Zaubertrank zubereiten 
wollten. 

So folgten wir Obelix und versuch-
ten ihn zu trösten. Da Obelix ein 
miserabler Koch war, konnten wir 
ihn zu einem Tausch überreden: 
Wir fangen Wildschweine für ihn 
und für jedes Wildschwein gibt uns 
Obelix einen Topf oder eine Zutat 
für unser Mittagessen zurück. 
Nachdem sich alle die Bäuche 
vollgeschlagen hatten und satt 
waren, mischten wir im Topf den 
Zaubertrank, der uns unbesiegbar 

Wir ruhen erst, wenn Sie wohnen

+
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machte. Davon wollten wir am nächsten Morgen trinken, ins römische Lager  
einmarschieren und endlich unseren Druiden Miraculix befreien. 

Asterix kam aufgeregt von seinem Morgenspaziergang im Wald zurück und erzählte 
uns, dass er auf zwei Römer getroffen sei und sie uns zu einem Wettkampf heraus-



17

gefordert hatten. Wir begleiteten Asterix 
in den Wald und trafen schon bald auf 
die römischen Soldaten. Diese erklärten 
uns das Spiel. Falls wir gewinnen  
würden, bekommen wir Miraculix zu-
rück. Da die Spielregeln etwas kompli-
ziert waren, gaben uns die Römer etwas 
Vorbereitungszeit. Wir machten uns mit 
den Regeln vertraut und traten in galli-
schen Gruppen gegeneinander an. So-
bald wir uns sicher fühlten, begann der 
Wettkampf. Die römischen Soldaten hatten nicht den Hauch einer Chance und  
wir feierten unseren Sieg ausgelassen. Als wir schliesslich unsere Belohnung ein-
forderten, wollten die Römer nichts mehr davon wissen. 
Der listige Asterix hatte bereits mit so etwas gerechnet, war ins Dorf zurückgerannt 
und kam wenig später mit dem Topf, gefüllt mit Zaubertrank, zurück. Nachdem  
alle – ausser 
Obelix – einen 
Schluck vom 
stärkenden Ge-
tränk erhalten 
hatten, gingen 
wir zum Angriff 
auf die Römer 
über. Wir kann-
ten kein Par-
don, hügelten 
sie alle und trie-
ben den Rest 
der alarmierten 
Garnison in die 
Flucht.

Der zuverlässige Partner für  
• Briefpapiere • Visitenkarten • Kuverts • Postkarten • 

• Flugblätter • Vereinsbroschüren • Plakate • Werbeblachen • Buttons • 
www.druck-sachen.ch

Bruno  Rütt i  
Drucksachen 

Tödistrasse 46 
8810 Horgen 

Tel. 044 725 97 93 

+
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 Kosmetikstudio 

 Erika Sos 
 Eidg. dipl. Kosmetikerin

Gesichtsbehandlungen 
Fusspflege 
Maniküre 
Haarentfernung mit Wachs 
Massagen 
Geschenk-Gutscheine  Verwöhnpaket: ca. 2 Std. Fr. 130.–

Uetlibergstrasse 3  8810 Horgen  079 228 06 30

Massgeschneiderte Torten,  
Macarons, Cookies und  
vieles mehr für Ihren  
Anlass. 

orders@ramonaspatisserie.ch 
www.ramonaspatisserie.ch 
@_ramonaspatisserie 
Ramona Duits-Rütti 
Säntisstrasse 5, 8810 Horgen
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Schliesslich befreiten wir den an einen 
Baum gefesselten Miraculix und  
gingen zurück ins gallische Dorf. 

Unser Häuptling Majestix beschloss 
spontan, dass dieser Sieg über die 
Römer heute Abend gefeiert werden 
muss. So gab es ein grosses Dorffest 
mit Essen und Trinken und Darbietun-
gen. Es wurden alte Dorfgeschichten 
ausgetauscht und über neuere Aben-
teuer berichtet. Und als der Mond 
schon hoch am Himmel stand, legten 
sich auch die letzten Gallier in ihren 
Hütten ins Bett. 

Obelix und Methusalix
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Im Wettstreit mit der internationalen Konkurrenz 

Am 14. Juli galt es ernst für die Kadettenmusik und die JuMu Wädens-
wil. Für die Teilnahme am Weltjugendmusikfestival (WJMF) in Zürich 
haben sich die beiden Jugendmusikformationen aus dem Bezirk Horgen 
zusammengeschlossen, um gemeinsam beim Konzertwettbewerb und der Parade-
musik mit Evolution gegen die Konkurrenz aus aller Welt anzutreten.  

Am Sonntagmorgen ging es in aller Früh gemeinsam mit dem Zug in die Stadt, wo 
unsere Formation um 09:30 zum Konzertwettbewerb im Festsaal des Chipperfield-
Baus des Kunsthauses Zürich erwartet wurde. Der Start machte das Aufgabenstück 
für die Kategorie Mittelstufe (H3) «Where the Elves Live» von Andreas Ludwig 
Schulte, gefolgt vom Selbstwahlstück («Sid Addir Babai» von Lorenzo Pusceddu) , 
das die Jugendlichen gemeinsam mit ihrem musikalischen Leiter, Roger Rütti aus-
gesucht hatten. Hoch motiviert und konzentriert waren alle bei der Sache und boten 
eine grossartige Darbietung, welche vom Publikum mit grossem Applaus und an-
schliessend von der Jury mit verdienten 84 Punkten und einer silbernen Auszeich-
nung belohnt wurde.  

Schlag auf Schlag ging es nach dem Konzertwettbewerb um Viertel vor 11 Uhr  
mit dem Parademusik-Wettbewerb weiter. Trotz unvorhergesehener, äusserst kurz-
fristiger Absenzen im Corps zeigten unsere Jungen auch hier eine tolle Performance. 
Zu modernen Melodien präsentierten sie der Jury Parademusik mit Evolutionen und 
begeisterten die Zuschauer mit ihrer kreativen Choreografie. Auch TeleZüri wurde 
auf sie aufmerksam und zeigte Ausschnitte von ihrem Auftritt in ihrem Beitrag zum 
WJMF.  Auch hier durfte unsere Formation 84.33 Punkte und somit eine wohl- 
verdiente, silberne Auszeichnung für ihre Darbietung entgegennehmen.  

Wir können stolz darauf sein, was unsere Jungen am WJMF 2024 geleistet haben 
und hoffen, dass allen Beteiligten dieser Anlass noch lange in bester Erinnerung  
bleiben wird! 

Kadetten Horgen, Estelle Grüter



In der Presse
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Unsere nächsten Termine 

Samstag, 2. November – Räbelichtliumzug in Horgen  

Samstag, 9. November 
Räbechilbi in Richterswil, zusammen mit der Jugendmusik Wädenswil 

Samstag, 30. November 
Kadettenfest im Schinzenhof Horgen. Das Highlight vom Jahr!  

Dienstag, 24. Dezember – Weihnachtsmusik in Horgen
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Ein tolles Erlebnis

Am Freitagabend trafen wir uns am Bahnhof in Horgen, um gemeinsam zum  
Hallenstadion in Zürich zu fahren. Dort fand die Eröffnungsfeier des Welt Jugend 
Musik Festivals (WJMF) statt. Wir genossen die beeindruckende Show und nutzten 
die Gelegenheit, Präsenz zu zeigen. Nach einem ereignisreichen Abend machten wir 
uns auf den Heimweg, um für den nächsten Tag ausgeruht zu sein. 

Am Samstag stand keine Veranstaltung im Hallenstadion auf dem Programm.  
Stattdessen trafen wir uns in Zürich für eine kurze Marschmusikprobe, um sicher- 
zustellen, dass alle Abläufe für den kommenden Tag perfekt sassen. Nach der Probe 
besuchten wir individuell verschiedene Auftritte, bevor sich alle am frühen Abend  
zurückzogen. Dies war notwendig, da wir uns am Sonntagmorgen sehr früh für die 
letzten Vorbereitungen vor dem Konzertwettspiel treffen mussten 

Am Sonntag spielten wir zunächst unsere Konzert-
stücke im Kunsthaus Zürich und präsentierten an-
schliessend die einstudierte Show.  
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Altpapiersammlung in Bildern
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Die Altpapiersammlung in Horgen hat seit diesem Jahr einen neuen Sammelort auf 
der Allmend Horgen. Herzlichen Dank allen, die uns am 6. Juli 2024 dabei tatkräftig 
unterstützt haben – auch den Firmen und Privatpersonen, welche uns jeweils Fahr-
zeuge kostenlos zur Verfügung stellen, ein grosses Dankeschön für diese für uns  
unentbehrliche Unterstützung! 
Speziellen Dank: Trotz Geburtstag (Regina Notz) und Hochzeitstag (Silvia & Rolf  
Galliker) waren sie aktiv mit dabei, super! 



Fiirabig Märt Horgen in Bildern

25

Am Donnerstag, 4. Juli 2024, war es wieder einmal soweit – wie jeden ersten  
Donnerstag eines Monats fand auf dem Dorfplatz der Fiirabig Märt statt, diesmal 
musikalisch untermalt zuerst vom Aspi und dann von der Kadettenmusik Horgen im 
Zusammenspiel mit der Jugendmusik Wädenswil.



Kirchenjubiläum St. Josef Horgen
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Der Tag begann damit, dass wir uns 
um 10:55 Uhr in kompletter Uniform 
auf dem Dorfplatz getroffen haben 
und die Schlagzeuger mit dem Auf-
stellen des Drumset begannen. Als 
anschliessend auch die Notenstän-
der aller Musiker bereit standen, 
haben wir ein Einspielen mit dem 
«ultimate warm up» gemacht und 
gewartet, bis die Leute eintrudelten. 
Um ca. 10 nach elf Uhr haben wir 
mit dem Stück «Beach Boys Golden 
Hits» begonnen. Als letztes Musikstück der ersten Halbzeit war «Daft Punk» dran, 
bevor wir dann Mittagspause hatten bis ca 13:20 Uhr. In der zweiten Hälfte spielten 
wir «Shrek Dance Party» und ein neues Lied namens «Shut up and Dance». Um alles 
zu beenden haben wir zum Schluss noch unsere Marschmusik Stücke gespielt wie 
«High Hopes» und «Stronger». Danach hiess es ans Abbauen und nach Hause 
gehen.  

Severin Günthardt

Horgen – Strassenfest 2024 

Samstag, 15. Juni 2024: Es findet das Strassenfest in Horgen statt. Mit vielen  
verschiedenen Ständen, an denen es viel zu essen und zu tun gab, kam der sonst  
relativ stille Dorfplatz Horgen mal so richtig zum Leben. Mittendrin die Kadettenmusik 
Horgen und das Aspi. Bereits um 9:00 früh wurde der Werbestand der Kadetten auf-
gestellt, an dem es viel zu erleben gab: Teilnehmer konnten einen Spieleparcours aus-
führen, was sie in das Thema Musik und Kadetten eingeführt hat. Um 11:00 Uhr 
durften dann die Aspiranten ihr Konzert direkt neben dem Stand aufführen, was die  
Zuschauer, welche schon so früh am Morgen den Weg dahin gefunden hatten, sehr 

begeisterte. Am Nachmittag durfte 
dann auch die Kadettenmusik end-
lich ihr Konzert spielen. Dummer-
weise genau um die Zeit, als die 
Schweiz an der EM gespielt hat. 
Trotz dem war das Dorplatzzelt gut 
gefüllt und die Stimmung war sehr 
gut. Am frühen Abend wurde dann 
der Stand wieder abgebaut und ein 
erfolgreicher Auftrittstag endete. 

Aaron Schmid



Probeweekend 2024
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Am Samstag, dem 8. Juni ist es so weit. Kurz vor 09:00 Uhr  trudeln die Mitglieder 
der Kadetten und JuMu Wädenswil in der Turnhalle Waldegg ein.  

Am Morgen ist die Turnhalle mit der Harmonie Helvetia Horgen besetzt. Auch sie 
haben eine Marschprobe. Nicht für das Welt-Jugend-Musikfestival, aber für das  
Zürcher Kantonal-musikfest. Daher werden die Abfolgen unserer Evolution am Vor-
mittag vorerst im Schulhaus Waldegg selbst geprobt.  

Nach einer stärkender Mittagsver- 
pflegung, bestehend aus Wienerli und 
Salaten, geht es für die Kadetten und 
die JuMu in der Turnhalle weiter. Mit 
dem nun vorhandenen Platz können die 
drei Stücke ”Back to the Future”, “High 
Hopes” und “Stronger” am Stück ge-
probt werden. Der ganze Durchlauf wird 
dann auch auf dem Parkplatz geprobt. 
Um 18:00 Uhr  geht die Probe dann zu 
Ende und die Gruppe wird mit einem  
leckeren Abendessen versorgt. Die  
darauffolgende Sportsnight ist der  
krönende Abschluss des Samstags.  

Am Sonntag heisst es um 09:00 Uhr  be-
reits wieder Probebeginn im Probelokal 
der Kadetten. Dort werden die Konzert-
stücke genauer unter die Lupe genom-
men. Dem Pflichtstück “Where the elves 
live“ und dem Wahlstück “Sid Addir 
babai” werden dabei der letzte Fein-
schliff verpasst. Um 13:30 Uhr heisst es 
dann Abtreten und das Probeweekend 
endet.  

Catherine Frank
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Wie schön wäre es doch, ein Instrument spielen zu können, mit anderen in einem  
Orchester zu proben und gemeinsam Konzerte zu geben! Ein von vielen gehegter 
Wunsch, bei dem es vielleicht nur an der Gelegenheit fehlte, den ersten Schritt zu 
machen. 

Der Blasmusikverband Zimmerberg ermöglicht Musikbegeisterten den Einstieg zum 
selber Musizieren. Schon zum dritten Mal organisiert er dazu eine Bläserklasse. 

Erwachsene treffen sich dabei wöchentlich, um unter fachkundiger Anleitung das 
Spielen eines Instruments von Grund auf zu erlernen, oder beim Wiedereinstieg  
das früher einmal Erlernte aufzufrischen. 

Sie wählen unter dem ganzen Spektrum Ihr Wunschinstrument aus: Querflöte,  
Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, Euphonium, Posaune oder Tuba. Sie  
erlernen die Handhabung des Instruments und auch das Notenlesen unter der  
Anleitung von erfahrenen Musik-Lehrpersonen. Schon nach kurzer Zeit geht es  
ans gemeisame Musizieren im kleinen Rahmen als Orchester unter der Leitung der 
erfahrenen Musiklehrerin Maria Püntener. 

Würden Sie gerne einmal pro Woche in die Welt der Musik eintauchen und mit  
anderen zusammen etwas Neues lernen? Zögern Sie nicht, den ersten Schritt zu tun! 

Die nächste Bläserklasse startete für Anfänger am 20. August 2024. Nachmeldungen 
sind ohne weiteres möglich. Die Proben finden wöchentlich am Dienstagabend von 
20.00 bis 22.00 Uhr im Schulhaus Rotweg statt. 

Der Kurs für Wiedereinsteigende startet im Februar 2025 und wird im Herbst 2024 
ausgeschrieben. Infos unter: www.blaeserklasse-zimmerberg.ch 

Erfolgreich den ersten Bläserkurs absolviert  
Die erste Bläserklasse von 2021 beendeten 20 von anfänglich 25 Teilnehmenden er-

folgreich. Zu ihnen ge-
hören Christina Federli 
und Michael Stämpfli. 
Sie sind seit zwei Jah-
ren wertvolle Mitglieder 
im Saxophon- und  
Klarinettenregister der 
Helvetia und schauen 
gerne auf die Zeit in 
der Bläserklasse zu-
rück.  
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www.harmonie-horgen.ch
Erfüllen Sie Ihren Traum, spielen Sie mit! 

Möchten ihr neues Hobby 
nicht mehr missen:  
Christina Federli und  
Michael Stämpfli.
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Wohin soll ich mich wenden?

Vereinsadresse Kadetten Horgen, Postfach, 8810 Horgen 
 
Präsident Roland Lindauer 079 438 15 72 

roland.lindauer@kadetten.ch 
Sekretariat  / Barbara Bichler 044 725 35 58 
Ressort Administration Ein-/Austritte, Adressmutationen barbara.bichler@kadetten.ch  
Finanzen Marina Antoinette 076 535 50 90 

marina.antoinette@kadetten.ch 
Ressort Kadettenmusik Olivier Dessouslavy 079 608 29 03 

olivier.dessouslavy@kadetten.ch 
Ressort Logistik Musik Doris Lindauer 044 770 33 73 

doris.lindauer@kadetten.ch 
Abteilung Sportkadetten Daniel Casanova 044 720 36 92 

daniel.casanova@kadetten.ch 
Marketing / Estelle Grüter Frank 079 364 23 56  
Vizepräsidentin estelle.grueter@kadetten.ch 
Musikalische Leitung Roger Rütti 079 263 02 88 

roger.ruetti@kadetten.ch 
Spielführer Ramón Frank 079 568 28 81,  

ramon.frank@kadetten.ch 
Spielführer II Joël Franc 076 509 30 03 

joel.franc@kadetten.ch 
Instrumentenverwaltung 
Blechblasinstrumente Christoph Röthlisberger 044 725 61 50 / 079 329 84 58 

christoph.roethlisberger@kadetten.ch 
Holzblasinstrumente Matthias Müller 044 725 61 18 

matthias.mueller@kadetten.ch 
Schlaginstrumente Daniela Keller 079 561 53 84 

daniela.keller@kadetten.ch 
Uniformenverwaltung Maria Rütti 044 725 54 52 

maria.ruetti@kadetten.ch 
Hüttenwartung Rudolf Salathé 044 725 66 88 / 079 254 81 10 

huette.horgen@kadetten.ch 
Absenzen jeweilige Musikalische Lehrperson,  

gemäss Probeplan 
Ansprechstelle für Tambouren- und Instrumentalausbildung: 
Musikschule Horgen Sekretariat 044 725 97 10 

Seegartenstrasse 12, Horgen sekretariat@musikschule-horgen.ch 
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Da spielt die
Musik.

Willkommen in Ihrer Boutique Bank.
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